
04. September 2024

E-Scooter-Unfall in Bielefeld:
Alkoholisierte Fahrerin schwer verletzt

Eine betrunkene 29-Jährige stürzte am 03.09.2024 in
Bielefeld schwer mit ihrem E-Scooter. Blutprobe

angeordnet.

Ein ärgerliches und potenziell gefährliches Ereignis ereignete
sich am Dienstagabend in Bielefeld. Eine 29-jährige Frau, die mit
ihrem E-Scooter unterwegs war, geriet gegen 23:05 Uhr auf der
Schildescher Straße in Schwierigkeiten. Was genau geschah,
wirft ein Schlaglicht auf die Risiken, die mit dem Fahren unter
Alkoholeinfluss verknüpft sind.

Unbemerkt von anderen Verkehrsteilnehmern fuhr die
Bielefelderin in Richtung Beckhausstraße, als sie nach einem
Kreisverkehr die Kontrolle über ihr Fahrzeug verlor. Anstatt auf
der Straße zu bleiben, wechselte sie abrupt auf den Gehweg.
Dabei stieß sie mit einem provisorischen Haltestellenschild
zusammen, was zu einem folgenschweren Sturz führte. Die
Folgen waren gravierend: Sie zog sich schwere Verletzungen zu,
die eine sofortige medizinische Behandlung erforderlich
machten.

Alkoholgeruch veranlasst Blutprobe

Der alarmierte Rettungsdienst traf schnell ein, um die
verungluckte Fahrerin zu versorgen. Sie wurde vor Ort behandelt
und anschließend ins Krankenhaus gebracht, wo sie weitere
medizinische Hilfe erhielt. Während der Intervention bemerkten
die hinzugerufenen Polizisten einen auffälligen Alkoholgeruch,
der von der Frau ausging. Diese Feststellung führte dazu, dass



eine Blutprobe angeordnet wurde, um den Alkoholgehalt im Blut
zu bestimmen.

Das Ereignis verdeutlicht die Gefahren, die mit dem Fahren von
E-Scootern, insbesondere unter Alkoholeinfluss, verbunden sind.
Der E-Scooter, ein beliebtes Fortbewegungsmittel in städtischen
Gebieten, kann bei unsachgemäßer Nutzung schnell zur
Gefahrenquelle werden. Diese Situation ist nicht nur für die
Fahrerin riskant, sondern auch für andere Verkehrsteilnehmer
und Passanten.

Es ist bekannt, dass alkoholisierte Fahrer ein erhöhtes
Unfallrisiko darstellen. Die Polizei appelliert an alle E-Scooter-
Fahrer, sich an die Verkehrsregeln zu halten und die eigenen
Grenzen zu kennen. Der verantwortungsvolle Umgang mit
solchen Fahrzeugen ist besonders wichtig, um Unfälle und
Verletzungen zu vermeiden.

Die Bielefelder Polizei hat die Sache in die Hand genommen und
führt die erforderlichen Ermittlungen durch. Informationen über
den Vorfall oder Rückfragen können direkt an die Pressestelle
der Polizei in Bielefeld gerichtet werden. Experten stehen zur
Verfügung, um weitere Details zu dem schwerwiegenden Vorfall
zu klären.

Das Sicherheitsbewusstsein im Umgang mit E-Scootern ist ein
wichtiges Thema, insbesondere in einer Zeit, in der die Nutzung
dieser Fahrzeuge stetig wächst. Verkehrsteilnehmer sollten stets
verantwortungsbewusst handeln und sich an die geltenden
Gesetze halten, um ihre Sicherheit und die der anderen zu
gewährleisten.
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